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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die Pariſer Havasagentur verbreitet offiziell
folgende Nachricht Die Konferenz betreffend die
deutſche Luftfahrt ſteht vor dem Abſchluß man
exwartet daß das Abkommen unmittelbar erfolgt
Die Agentur glaubt in der Lage zu ſein mitteilen
zu können daß dieſes Abkommen ſehr wahrſchein
lich heute paraphiert werde

Wie aus Regierungskreiſen verlautet hat
Herr v Hoeſch für die Genfer Studienkommiſſion
des Völkerbundes den Auftrag die Gleichberechti
gung Deutſchlands durch Zulaſſung der Teilnahme
Deutſchlands an den Abſtimmungen herbeizu
führen Bekanntlich liegt bis jetzt keine bindende
Erklärung von den übrigen Mitgliedern der
Völkerbund udienkommiſſion vor die Deutſchland
bei den Beſprechungen als außerhalb des Völker
bundes ſtehende Macht ein Stimmrecht zubilligt
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Der deutſch ſchwediſche Handels und Schiff
fahrtsvertrag iſt geſtern von den Delegierten der
beiden Länder paraphiert worden Der Vertrag
ſoll nach Genehmigung durch die beiden Regie
rungen demnächſt in Berlin unterzeichnet werden
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Wie wir erfahren iſt gegen die neuen pol
niſchen Liquidationen deutſcher Güter eine neue
Vorſtellung der deutſchen Regierung in Warſchau
erfolgt

77

Die Aufſehen erregende Rede des volkspartei
lichen Abgeordneten Schwarzhaupt in Wiesbaden
die Deutſche Volkspartei ſei auch in Preußen
zum Eintritt in die Regierung bereit findet bis

7 h rtut orraren Draten De nttr El Pemiſchte Aufnahme Für die Sozialdemokraten
lehnen Aeußerungen prominenter Führer ab im
jetzigen Augenblick Koalitionsverhandlungen mit
der Volkspartei in Preußen aufzunehmen Maß
gebend für dieſe Haltung der Sozialdemokratie
ſcheint zu ſein daß mit der jetzigen Regierungs
zuſammenſetzung in Preußen täglich die Auf
löſung des Landtags durchgeſetzt werden kam

Die erhöhte kommuniſtiſche Bewegung im
Reiche findet außer in vermehrten Umzügen der
roten Frontkämpfer ihren Ausdruck darin daß

die Rote Fahne täglich wieder Brandartikel
gegen die Paſſivität weiter Arbeiterkreiſe und
für die Wiederaufnahme einer Aktivität zur Er
richtung einer Arbeiter und Bauernrepublik
Deutſchlands veröffentlicht

Das politiſche Bureau der KPD hat am Mitt
woch den Beſchluß gefaßt zwei weitere Abgeord
nete nämlich Loſſau und Lockingen die beide
rheiniſche Wahlbezirke vertreten aus der Partei
auszuſchließen Als Grund für dieſe Maßnahme
wird angegeben daß beide zuſammen mit Jwan
Katz gegen die Zentrale d h gegen die Weiſun

s Geldgebers Sowjetrußland gearbeitet
en

Wie lange werden eigentlich die Millionen
deutſcher Kommuniſten die widerliche Beſtechung
ihrer Führer durch Sowjetrußland und den be
zahlten Verrat jeder eigenen Meinung noch mit
machen

S

Der belgiſche Miniſter des Innern iſt mit der
Begründung zurückgetreten daß den Miniſterratin den Steuergeſetzen vor allem in S Frage des

Steuerzuſchlags keine Zugeſtändniſſe machen
wollte durch die eine Beruhigung der Gemüter
eingetreten wäre Jnfolge des enormen Rück
gangs des belgiſchen Frank iſt die Finanzlage
geradezu verzweifelt

Auch der belgiſche Kolonialminiſter Carton
hat ſein Rücktrittsgeſuch eingereicht

Die italieniſche Regierung hat einige Vor
kommniſſe zum Anlaß genommen durch eine
neue Verordnung die polizeilichen Vorſchriften
üher die Anfertigung von photographiſchen Auf
nahmen durch Reiſende in Jtalien zu ver
ſchärfen
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Die Regierung der Vereinigten Staaten hat
Befehl erteilt daß ſich ein Kreuzer nach Blue
fields in Nicaragua begebe um die amerika
niſchen Jntereſſen dort zu ſchützen da der Kon
greß von Nicaragua den Kriegszuſtand verkündet
hat
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Nach einer Meldung aus Peking ollen ſich
Tſchan plin und Wupeiſu über die l von
L i eines erfahrenen Politikers zum

Der holländiſche Courant meldet aus Lon
don Die erſten Abbröckelungen des General
ſtreiks ſind deutlich wahrzunehmen Der Re

ierung iſt es gelungen fünf Hauptbahnlinient den fahrplanmäßigen Fernverkehr der

Macht des Streikkomitees zu entziehen Der
Verkehr wird unter militäriſchen Schutz fort
geführt etwa 35 Proz des auf dieſen Strecken
tätigen Perſonals hat ſich zur Weiterarbeit
gemeldet

Jn London verrichtet auf den ſogenannten
wilden Autobuslinien das Perſonal der ſtill

n Autobusgeſellſchaft weiter Tienſt Jn
en engliſchen Kriegshäfen und auch im Hafen

Plymouth wird weitergearbeitet Am Tiens
tag ſind in holländiſchen Häfen noch faſt
60 Proz der fahrplanmäßigen Schiffe aus
Englandhäfen eingelaufen

Die Pariſer Blätter melden daß die Strei
kenden durch die Regierungsver
öffentlichungen über die kommu
niſtiſche Umſturzbewe gung ſicht
5 viel Kampfverluſt verlorenhaben Tem Pariſer Journal zufolge läßt
der bisherige Verlauf des Generalſtreiks den
wohl 60 Proz der engliſchen Arbeiterſchaft nur
ezwungen mitmacht kaum eine über acht

Tage gehende Dauer als wahrſch inlich zu
Jm engliſchen Unterhaus

betonte der Minjiſterpräſident der Generalſtreik
ſei eine Herausforderung des Parlamentes und
ein Weg zur Anarchie und zum Ruin Ehe er
nicht beendet ſei ſei ein Fortſchritt unmöglich

9 drvettermterreraten für zermitt J rei M donald
noch in der Nacht eine Konferenz mit Bald
Auch Lloyd George ſucht zu vermitteln

Streikhil e der deutſchen freien
Gewerkſchaſten

Jn einer gemeinſamen Konferenz des Vor
ſtandes des Allgemeinen Deutſchen Gewerk
ſchaftsbundes mit den Porſtänden des Berg
arbeiterverbandes des ehrsbundes dem
Einheitsverband der Eiſenbahner Deutſchlands
und des Allgemeinen Freien Angeſtelltenbun
des in Berlin wurde einſtimmig beſchloſſen

win

Abflauen des engliſchen Generalſtreiks
durch die beteiligten Organiſationen die Koh
lenverſorgung engliſcher Schiffe in deutſchen
Häfen zu verweigern ſowie die Anmuſterung
deutſchen Perſonals für engliſche Schiffe zu ver
hindern und in jeder Weiſe dahin zu wirken
daß ein Transport deutſcher Kohle nach eng
liſchen Häfen unterbleibt Die beteiligten Or
ganiſationen haben bereits die erforderlichen
Maßnahmen eingeleitet

Die vier Bergarbeiterverbände des Ruhrbe
zirkes beſchloſſen unter allen Umſtänden die
Leiſtung von Ueberſchichten zu verweigern

Die Kommuniſten fordern den Sympathieſtreik
Das Sekretariat der deutſchen kommuniſtiſchen

Partei hat geſtern den allgemeinen deutſchen Ge
werkſchaftsbund ein Schreiben überſandt in dem
gefordert wird daß auch die deutſchen Kohlen
und Transportarbeiter ſofort unter gewerkſchaft
licher Führung in einen Sympathieſtreik eintreten
ſollen Ferner wird verlangt daß jede Ausfuhr
deutſcher Kohle nach England verhindert wird

Die beiden Jnternationalen
Auch in anderen Ländern beſonders in Frank

reich ſowie in Oeſterreich Südafrika Jndien
Kanada Auſtralien Mexiko iſt die ſozialiſtiſche
und kommuniſtiſche Jnternationale eifrig an der
Arbeit um eine Unterſtützung des engliſchen Ge
neralſtreikes herbeizuführen Der Zentralrat der
ſowjetruſſiſchen Gewerkſchaften fordert ſeine Mit
glieder auf M eines Tagelohns an die engliſchen
Streikenden abzuführen und will 250 000 Rubel
als Vorſchußrate übermeiſen

n alen
der Sekretär der vereinigten amerikani
ſchen Bergarbeiter erklärte unmittel
baren Schritte zur Unterſtützung der engliſchen

Streikenden ſeien nicht in Ausſicht genommen

Die norwegiſche Schiffahrt hat größere Kohlen
aufträge nach Polniſch Oberſchleſien vergeben
Wöchentlich werden 170 000 Tonnen Kohle über
Danzig erwartet

Nach Meldungen aus Hamburg ſind dort eng
liſche Beauftragte eingetroffen um dentſche
Arbeitskräfte für England anzuwerben

Halbamtlich wird mitgeteilt Durch eine
geſtern vom Herrn Reichspräſidenten vollzogene
Verordnung iſt in Ergänzung der Verordnung
über die deutſchen Flaggen vom 11 April 1921
beſtimmt worden daß die geſandtſchaftlichen und
konſulariſchen Behörden des Reiches an außer
europäiſchen Plätzen und an ſolchen europäiſchen
Plätzen die von Seehandelsſchiffen angelaufen
werden künftighin neben der Dienſtflagge der
Reichsbehörden zu Lande Schwarz Rot Gold mit
dem Reichsſchilde auch die verfaſſungsmäßige
Handelsflagge führen Gleichzeitig iſt die Dienſt
flagge der Reichsbehörden zur See um eine
ſtärkere Betonung der Reichsfarben zu erzielen
durch eine ſchwarzrotgoldene Göſch nach der Art
der Handelsflagge ergänzt worden

Die vorſtehend gekennzeichnete Verordnung hat
keinerlei politiſche ſondern nur eine praktiſche
Bedeutung Sie ſchränkt die Verwendung der
Reichsfarben bei den Auslandsbehörden nicht ein
bringt ſie vielmehr durch die Einführung der
ſchwarzrotgoldenen Göſch in die Dienſtflagge der
Reichsbehörden zur See verſtärkt zur Anwendung
Die Pexordnung iſt veranlaßt worden durch den
Umſtand daß nach den übereinſtimmenden Be
richten der in Frage kommenden deutſchen Aus
landsſtellen die beſtehende Verſchiedenheit in den
Flaggen der deutſchen Handelsſchiffe und der amt
lichen Reichsvertretungen als unerträglich emp
funden wird Sowohl von amtlichen wie von
pripaten Kreiſen wird es als geboten vezeichnet
dieſe Verſchiedenheit die zu vielen Mißverſtänd

n und Unzuträglichkeiten geführt hat zu be
eltſgen Dieſen Ausgleich ſoll die Verordnung
in erſter Linie erreichen

Ferner ſoll die Verordnung dazu beitragen
die verſtändnisvolle Zuſammenarbeit der Aus
landsdeutſchen mit den amtlichen Vertretungen
des Reiches im Auslande namentlich in Ueber
ſee zu fördern Hier ſind wegen dieſer Flaggen
verordnung vielfach Gegenſätze aufgetreten die
den Intereſſen des Reiches und dem Anſehen des
Deutſchtums im Auslande abträglich ſind JnMiniſterpräſidenten verſtändigt haben an chii

iſt natürlich wie ſeine Auftraggeber england
freundlich und ruſſenfeindlich

dieſer Beziehung ſoll die Verordnung eine Brücke
bilden zu einer beſſeren Verſtändigung und zu

Die Flaggenverorönung in Kraft getreten
einer beſſeren Zuſammenarbeit am wirtſchaft
lichen Wiederaufbau

Gegen die Flaggenverorönung
Die Zentrumsfrakktion des Reichs

tages hat folgenden Beſchluß gefaßt Die Zen
trumsfraktion des Reichstages bedauert den Sr
laß der Verordnung in der Flaggenfrage und
lehnt jede Verantwortlichkeit für politiſche
Folgen ab

Die Demokratiſche Fraktion faßte
folgenden Beſchluß Die Fraktion iſt mit der
Verordnung zur Flaggenfrage nicht einver
ſtanden Der Beſchluß wurde ſofort den anderen
Regierungsparteien mitgeteilt

Die Sozial demokratiſche Reichs
tagsfraktion beſchloß zur Flaggenfrage
eine Jnterpellation einzubringen und zwar in
der Form daß bei der Regierung angefragt wird
ob die betreffende Verordnung erlaſſen ſei und
daß zum Schluß erklärt wird daß der Reichstag
ſie mißbillige

Das Reichsbanner Schwarz Rot Gold veran
ſtaltete in Berlin auf dem Gendarmenmarkt eine
Proteſtverſammlung an der etwa 10000 Men
ſchen teilnahmen Abgeordnete der Sozialdemo
kraten Demokraten und des Zentrums hielten
Anſprachen Die Ruhe wurde nicht geſtört

Keue Regierungskriſis in Polen
Der polniſche Miniſterpräſident Graf Skrzynski

hat u nachmittag dem Präſidenten der Re
publik erneut den Rücktritt des Geſamtkabinetts
unterbreitet Der Präſident hat die Demiſſion
angenommen

Jm Heeresausſchuß des Senates erklärie gelegentlich einer Jntervellationsheantwortung S

natsmarſchall Trompzcynki unter der Empörung
der Linken daß es ein Unglück bedeuten würde
wenn Marſchall Piſuldski an die Spitze des pol
niſchen Heeres berufen würde Piſuldski verſtände
nichts von der modernen Kriegsführung ſondern
er beſitze die Eigenſchaften eines eigüngers
Die Linke verließ zum Proteſt gegen dieſe Aus
führungen den Sitzungsſaal

liſchen Streit fern Jntereſſant iſt daß auch

Wozu ſind die Schulen da
Brief eines Deutſchen aus Spanien

Ein nd und Leſerrun S x
Bitte um Beröffentl
ſtehenden Brief der

lei gen F derw eun d bung
erdings chöpft er

Thema durchaus nicht und iſt
keineswegs frei von

z ſo un er v nurregung zum m g werten

Die kürzliche Mitteilung in Jhrer Zeitung daß
in Elbing nun tatſächlich die erſte der neuen
Volksſchullehrerakademien eröffnet wird iſt in
zwiſchen geſchehen D Schriftltg hat hier im
Deutſchen Dlub eine höchſt bewegte Debatte aus
gelöſt

Ueber die neuen Akademien ſelbſt herrſchte die
größte Einſtimmigkeit Man erklärte ſehr kate
goriſch

Die Jnlandsdeutſchen ſcheinen immer welt
fremder und abſurder zu werden Was iſt das
für eine unſinnige Jdee den Dorfkindern das
ABC und Einmaleins von gelehrten Herren bei
bringen zu laſſen die durch den ganzen alt
modiſchen Wuſt von Wiſſensſtoff der bis zum
Abiturientenexamen in die Gehirne der deutſchen
Jungens hineingepfropft wird die natürliche
Friſche der Anſchauung und des Empfindens den
Sinn für das volkstümlich Schlichte und volks
tümlich Notwendige in den weitaus meiſten Fällen
verloren haben Und dann ſollen dieſe ſchon

von des Gedankens Bläſſe Angekränkelten noch

aufe h eten Natürlichkeit entfredet und ſchließlich
die ſtillen Dörfer losgelaſſen werden wo ſie
unter dem einfachen Landvolk vereinſamt ſich nie
im Leben wohlfühlen und ihre Vereinſamung
Verbitterung und Stadtſehnſucht unwillkürlichauf die Landkinder zu deren en übertragen

werden
Außerdem ſcheint man in Deutſchland allen

Steuer und Daweslaſten zum Trotz im Geld
geradezu zu ſchwimmen Denn das iſt doch klar
daß genügend Bewerber für die neue ſoviel
innere Unbefriedigung unvermeidlich machende
Volksſchullehrerlaufbahn nur zu haben ſind wenn
ſie eine weſentlich höhere Bezahlung als die
jetzige zu erwarten haben Wozu ſoll ſich ſo ein
junger Menſch denn erſt die Koſten des zwölf
jährigen Schulbeſuchs und dann der zwei Jahre
Studium machen wenn er nur das Gehalt eines
mittleren Beamten mit weſentlich kürzerer und
billigerer auch weniger mühſamer Vorbildung
erhält Wenn er ſchon überhaupt ſoviel Geld
und Zeit für Abitur und zwei Jahre Studium
aufwenden kann und aufwendet dann ſtudiert er
doch viel beſſer noch etwas länger und wird dann
Oberlehrer ſofern er richt auch als Volksſchul
lehrer ebenſoviel verdienen kann

Jch will Jhnen nicht alle unſere weiteren
Gründe gegen die Neuerung aufzählen denn die
müßten Sie in Deutſchland doch ſchließlich ebenſo
gut wiſſen wie wir und muß nur ſagen man
ſchüttelt einhellig den Kopf über dieſes modernſte
Experiment der preußiſchen Staats und Lehrer
weisheit Dann ging die Debatte auf andere
Fragen des Unterrichts über und das Ergebnis
wird Sie intereſſieren Man ſtellte feſt daß die
Jnlanddeutſchen über Zweck und Ziele der Schule
ſehr einſeitige und mitunter geradezu abſonder
liche Auffaſſungen haben die von denen aller
anderen Völker abweichen Wir Auslanddeutſchen
haben ja doch wohl etwas mehr Ueberblick über
das was andere Völker mit ihrem Schulunter
richt bezwecken und erreichen und erleben es bei
nahe alltäglich wie ſehr die jungen Leute anderer
Nationen durch ihre Friſche der Auffaſſung ihre
Sicherheit des Selbſtbewußtſeins ihre unver
verkümmerte Entſchluß und Willenskraft unſeren
deutſchen jungen Leuten zunächſt überlegen ſind

Gewiß iſt ein gründliches Schulwiſſen an ſich
kein Nachteil und gewiß ſind im Endergebnis wir
Deutſchen den anderen Nationen durchaus ge
wachſen aber das iſt keineswegs ſo ſehr
ein Verdienſt des deutſchen Schul
unterrichts wie man immer glaubt
Der Deutſche das merkt man in der geſchäft
lichen Betätigung all der jungen Leute ganz
deutlich iſt gründlicher zäher unermüdlicher
ſtrebſamer als die anderen und das läßt uns
ſchließlich ſiegen Aber dieſe Eigen
ſchaften danken wir keineswegs
etwa der Schule und dem vielen
Wiſſen

Im Gegenteil mit weniger totem Wiſſen mit
weniger von gelehrten Zweifeln gelähmiem Ge
hirn würde der junge Deutſche es viel leichter
daben würde ſicherer und ſchneller auffaſſen und



mPerſöntichkeitsdildung mehr nd V
befangenheit und viel weniger toten Wiſſens

un und r l das Geund im übtigen I dazu gutſind gſt ſſen zu damit v
im für igeres Br reres wird

er Schule Aberhaupi da
Wozu ſtaat Schul der denEltern die K im Entwicklungsaltet aus der
Familie reißt und allen nur möglichen wild
fremden von den Eltern gar nicht gewollten Ein
flüſſen ausliefert der die jungen bewegungsbedunſtigen Kötper in der wichtigſten Zeit ein

Jahrzehnt lang die längſte Jeit des Tages au
die Schulbank und an den Leſe und Schreibtiſ
feſſelt Wezu iſt das da und gut und nutze um
ſo diel Opfer und Eingriffe in die natürliche
Entwicklung der Kinder zu techtfertigen Die
ganze Schulquälerei hat doch nur dann Sinn undVerſtand wenn die Kinder dadurch wirklich

tüchtiger ſtärker zum Lebenskampf
werden

Dazu braucht man ihnen aber wirklich nicht
ſopiel mittelalterlich unmordernen Lehrſtoff ein
zubläuen als ob man ſie ſelber alle zu Schul
lehretn machen wollte Dazu genügte ihnen
Leſen Schreiben Rechnen beizubringen und im
übrigen aus dem ungeheuren Gebiet des leben
digen modernen Wiſſens das was wirklich für
das gattze Leben wertvoll iſt für Herz und Ge
müt und für den künftigen Kampf ums Daſein
Vor allem aber müßte viel mehr ſtatt auf Wiſſen
auf körperliche Geſundheit und Ent
wicklung auf Schärfüng der Sinne
und der Besbachtungsgabe und auf
Stärkung des Willens der Tatkraft der AUnternehmungsluſt und
Verantwottungsfreudigkeit Wert
gelegt werden

Wenn die deutſchen Schulen nicht ſo un
modern ſo weltfremd gelehrſam ſondern friſcher
praktiſcher moderner wären wenn ſie die Kinder
wirklich ganz unter dem Gefichtspunkt erzögen

ſie für das Leben vorzubereiten
aus ihnen richtige tüchtige brauch
bare Kerle zu machen was könnte da aus
dem RMenſchenmaterial werden das alljährlich die
deutſchen Eltern mit begreiflichem Zittern und
Zagen ven deutſchen Schulen ausliefern

Jm großen und ganzen waren wir uns auch
in der Debatte einig Vielleicht weil wir hier
draußen im Ausland fern dem Bücherſtaub und
Kathederknarren der deutſchen Schulen die Dinge
denn doch etwas friſcher natürlicher und zweck
mähbiger anſehen als die durch den Anblick des
Altgewohnten offenbar ſtumpf gewordenen Jn
landdeutſchen Und vielleicht ſorgen Sie dafür
daß auch Jhre Leſer in der Heimat einmal zu
hören bekommen wie wir hier draußen über die
deutſchen Schulen denken Schlecht ſind die Schulen
ganz gewiß nicht aber ſie könnten noch ganz
ganz anders und viel beſſer ſein
Und wenn nun ſchon einmal daheim ſoviel Altes
eingeriſſen und ſoviel Neues eingerichtet worden
iſt warum ſchneidet man denn nicht auch im
Schulunterricht endlich die alten Zöpfe ab und
ſchafft wirklich Neues wirklich neuzeitlich Mo
dernes und Zweckmäßiges damit auch die ſtaat
liche Erziehung zu ihrem Teil alles beiträgt um
aus dem beſten Schüler und Menſchenmaterial
der Welt auch die beſten und tüchtigſten Frauen
und Männer der Welt zu bilden Rationali
ſierung das Streben nach zweckmäßigſter und
wirkungsvollſter Betriebsweiſe iſt jest mit Recht
Trumpf daheim dann fangen Sie vor allem ein
mal im Schulbetrieb mit der Rationaliſierung an

Mit dieſem Wunſche bleibe ich in treuer An

hänglichkeit We
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Die tägliche Tuenſtunde
Der Reichstagsausſchuß zur Förderung der

Leibesüdungen hielt Anweſenheit der Ver

treter der rin n a Dueine n der Generalſekretär Dr Diehmvom h Leibesübungen ein Ar
Uber die tägliche Turnſtunde hielt Er er

ette dabei die Bedeutung einer ſolchen Einrich
tung für die körperliche Kräftigung und die Cha
takterbildung Jn einer ausgedehnten Ausſptache
ergab m die einmütige Auffaſſung des Aus
ſchuſſes für die tägliche Turnſtunde

Aus dem Reichstag
Im Reichstag errangen geſtern die Bodenre

fotmer einen Sieg Als Abſchluß der geſtern ge
führten Ausſprache über das Wohnheimſtätten
geſetz wurde in namentlicher Abſtimmung mit
237 gegen 141 Stimmen bei 33 Enthaltungen der
Ausſchußantrag angenommen der die Reichsregie

rung erſucht alsbald
ein Wohnheimſtättengeſetz

im Sinne des bodenreformeriſchen Entwurfs des
ſtändigen Beirats für Heimſtättenweſen beim
Reichsarbeitsminiſtetium vorzulegen Die Linke
und das Zentrum ſtimmten ziemlich geſchloſſen für
dieſen Antrag aber auch bei den Parteien der
Rechten deren Mehrheit gegen den Antrag war
ſtimmten viele bodenrefotmeriſch orientierte Ab
geordnete für den Ausſchußantrag Der Rechts
ausſchuß berichtet weiter über die Anträge auf
Milderung der Paragraphen des Strafgeſetz
buches die

die Abtreibung
beſtrafen Die Sozialdemokraten hatten für
dieſes Delikt Straffreiheit beantragt wenn die
Operation von einem ſtaatlich anerkannten Arzt
innerhalb der erſten drei Monate der Schwanger
ſchaft vorgenommen worden iſt Dieſen Antrag
d der Ausſchuß abgelehnt aber weſentliche

ilderungen des beſtehenden Geſetzes beantragt
Statt auf Zuchthaus ſoll nach dem neuen Aus
ſchußantrag auf Gefängnis erkannt werden wenn
die Abtreibung mit Einwilligung der Schwan
geren geſchieht Die Zuchthausſtrafe ſoll nur ein

t

treten wenn keins Einwilligung der Schwangeren
u oder die Abtreibung gewerbsmäßig be
trieben wird

In der Ausſprache trat die ſozialdemokratiſche
Redſterin für den urſprünglichen Anttag ihrer
Fraktion ein während die Redner der Deutſch
nationalen und des Zenttums ſich gegen den Aus
ſchußantrag wandten deſſen Milderungen ihnen
zu weitgehend erſchienen Die ter re
D Kahl D Vp und Frau Lüders Dem be
fürworieten den Ausſchußantrag Die Weiter
beratung wurde auf Donnerstag vertagt

Das Recht der Untermieter
Der Wohnungsausſchuß des Reichstags ſetzte

eſtetn die Beratung des Geſetzes zur Aenderung
es Mietoerſchutzgeſetzes fort Das Recht des

Mieters die vom Vermieter verweigerte Zu
ſtimmung zum Untervermieten durch das Miet
einigungsamt erteilen zu laſſen wurde aufrecht
erhalten jedoch beſchloſſen daß dieſe Befugnis
des Mieteinigungsamts ſich auf die Fälle be
ſchränkt in denen der Untermieter in den Miets
räumen eine eigene Wirtſchaft oder Haushaltung
führt
KriegsopferVerkände im Reichstag

Der 17 Ausſchuß des Reichstages der für die
Verſorgungsfragen der Kriegsopfer zuſtändig iſt
hatte die Vertreter der Kriegsopferverbände auf
ihren Antrag zu einer inoffiziellen Ausſprache
eingeladen die am 5 Mai ſtattfand Die Ver
bände legten dem Reichstag eine ausführlich be
gründete Denkſchrift vor in der ſie baten die
von der Reichsregierung im Entwurf vorgelegte
vierte Novelle zum Reichsverſorgungsgeſetz abzu
lehnen und an ihrer Stelle die Forderungen der
Verbände anzunehmen Dieſe verlangten Weiter
gewährung der Beamtenſcheine oder Abfindung
dafür ferner völlige Beſeitigung der Friſtenvor
ſchriften Die Rachunterſuchungen ſollen bei
gleichbleibenden Beſchädigungen unterbleiben
bei wechſelnden innerhalb längerer Friſten fünf
Jahre erfolgen Vor allem ſoll den Hinterblie
benen der Rechtsanſpruch auf Heilbehandlung ein
geräumt und den Blinden eine Blindenzulage
gewährt werden

Der deutſch euſſtſche Verktrag
England So ſo Frau Germania eine wilde Ehe Es wäre doch anſtändiger geweſen

ſich vom Völkerbund trauen zu laſſen De Notenkraker Amſterdam
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Der Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtags
ſtimmte einer Reihe von Anträgen zu darunter
einem des Zentrums auf Vorlegung einer Ueber
ſicht über die Ergebniſſe des Petſonalabdaus und
einem demoktatiſchen der die Einſtellung von ſo
viel planmäßigen Stellen in den kommenden
Haushalt fordert daß die Ueberalterung der
Diätare am 1 April 1928 aufhört

Der Antrag der Deutſchnationalen auf all
gemeine Herauffetzung der Beamten e Alters
grenze und der Antrag der olks
partei auf Einführung einer Krankenkaſſe für
die preußiſchen Beamten wurde abgelehnt

Der Finanzminiſter ehe erklärte u der Ankauf der Rorddautſ en uch
druckereigeſellſchaft in Berlin durch die Preußiſche
Regierung ſei erfolgt um die Liquidation der
Stinnesmaſſe des bisherigen Eigentümers zu
erleichtern und um Preußen in den Beſitz einer
leiſtungsfähigen Druckerei zu bringen Auf die
Redaktion der Berliner Deutſchen All
gemeinen Zeitung die ebenſo wie der
Reichs und Staatsanzeiger in der Druckerei ge
druckt wird habe die Preußiſche Regierung keiner
lei Einfluß die Zeitung ſei nicht miterworben
ſondern Eigentum der bisherigen Aktien eſellſchaft
geblieben und ſei redaktionell von der treußiſchen
Regierung völlig unabhängig

Parlamentariſche Re ormen
Ter Reichstagspräſident Loebe Soz der

dem Aelteſtenrat des Reichstages in ſeiner
letzten Sitzung ein Programm zur Reform der
Parlamentsberatungen unterbreitet hat er
klärte ehe Neger d gar Ttungsweiſe eichstages allmgonn angenommen habe die dem Anſehen

des Parlaments auf die Dauer abträglich
werden müßte Bereits jetzt ſei eingeführt
daß die Plenarverhandlungen um 2 Uhr be
innen und um 6 Uhr enden alſo nur vier
tunden dauern

Um für dieſe beſchränkte Zeit eine nahezu
lüclenloſe Anweſenheit aller Abgeordneten zu
erreichen ſollen in jeder Fraktion drei Ein
peitſcher beſtimmt werden die auf die An
weſenheit der Abgeordneten zu achten hä n
Jn der ſozialdemokratiſchen Fraktion ſei dieſe
Einrichtung bereits getroffen Tas Verbot
der Verleſung von Reden ſoll ſchärfer als
hisher gehandhabt werden Die Reihenfolge der
Redner ſoll nicht mehr wie bisher der
Größe der Fraktion beſtimmt werden ſondern
es ſoll eine kontradiktoriſche Art für die
Tebatte eingeführt werden ſo daß immer nur
ein Redner für und ein den zurTiskuſſion ſtehenden Gegenſtat preche

Tie bei minder Themerer als bisher beſchränkt werden
nd die einſtün er t für die

roße außenpol Diskuſion und für grundW en Fragen beſtehen bleiben Auch ſollen
die großen und die kleinen Parteien nicht die
gleiche Redezeit erhalten

Endlich ſoll die Frage geprüft werden ob
nicht wie im engliſchen und franzöſiſchen
Parlament Zwiſchenbemerkungen und Fragen
der Abgeordneten während der Rede eines
anderen eingeführt werden können Die Ver
treter aller Parteien ſchloß Loebe haben
meine Anregungen günſtig aufgenommen und

ger t ſich mit ihren Fraktionen darüber zu
en

So ganz demokratiſch ſind ja die Reformet
t r um ſo mehr mag man es begrüßen

daß es jeht ſogar bei den unentwegteſten An
hängern des demokratiſchen Prinzips zu däm
mern beginnt Nur rüſrig weiter auf dieſem
Weg dann kommt vielleicht doch noch einmal
ein brauchbarer Parlamentaris
m us heraus

In Kaſperles Reich
Die Pupyenſpiele und ihre Feſchichte

gum 50 Todestage von Franz Pocci 7 Rai
Von Profeſſor Dr Ernſt Friedrich

Es iſt ein ganz natürlicher Vorgang wennin T reren eit Troſt unſeren
Vätern r das wieder hervor
holen was ihnen ein Genuß und Freude
bereitet hat So iſt es zu erklären daß in

Kunſtkreiſen von heute das Beſtreben
ſehr lebendig hervortritt auch die Puppen

le wieder zu neuem Leben zu erwedeen die
ichtung die einſt dem Volk dem Volk im

Sinne die einzige Kunſt geweſen iſt
ri ſich ſeit zwei drei Jahren

eine Geſellſchaft von Schriftſtellern und anderen
Liebhebern um den Berliner Karl Kraus und
pflegt die alte Kaſperlekomödie und ebenſo
waren vor wenigen Monaten in Berlin die
hübſchen bibliſchen Puppenſpiele Joſef und
ſeine Brüder und Salomo und die Königin
von Saba eingezogen Weit durch die Lande
in die Badeorte an die höheren Schulen in

kleinen und großen Provinzſtädte führt

s

e

e

8 er Uebrigens haben auch
bedeutende unſerer cit dafür ihre
Kräfte Maeterlind hat ſeine Tramen für geſ ürthurSchnitzler ſeine Puppenſpiele

ind ſie bei allen Kulturvölkern außerordentlich
eliebt geweſen in Jtalien in Frankreich und

in England haben die Puritaner die alle
Theater kurzweg ſchloſſen die Marionetten
theater unangefochten gelaſſen

In Teutſchland ſind ſie während der böſen
Zeit des 30jährigen Krieges die einzige Volks
unterhaltung und man möchte ſagen das
einzige Volksbildungsmittel geweſen Tann
pur ſie aber wie ſchon angedeutet beſonders
eit dem Anfang des 10 Jahrhunderts von
der Bildfläche verſchwunden Tieſes alte Volks
gut zu retten hat nun ſchon in der Mitte des
vergangenen Jahrhunderts Franz Pocci ver
ſucht und wir wollen heute an ſeinem
50 Todestage dafür ſeiner dankbar gedenken

Franz Pocci oder richtiger Franz Graf von
Pocci war im alten München der ger und
ſechziger Jahre eine ſehr bekannte önlichkeit e durch ſeine äußere Stellung als
königlicher Zeremonienmeiſter und Hofmuſikp Er war geborener Münchener 1807

r Sohn eines eingewanderten und in den
bayeriſchen H e erdienſt g tret nen ita ieni chen
Generals Jn München und dann bald weit
über München hinaus war er als hübſcher
Zeichner ſeine Radierungen zu Grimms
Märchen und zu Anderſens Märchen haben
bleibenden Wert und als Tichter ſehr be
kannt Er hat Romane und Tramen geſchrie
ben Opern per Lieder gedichtet und
vertont Hübſch ſind beſonders ſeine m

und W Ueberall eram en wo er bermütigen umor
Zagei ſchieben laſſen kann Zu dieſem
derben bayer Humor denn

ſeine ele Es gibt von ihm
ganze Reihe von ſolchen Kaſperleſtüden
nennen nur ſeine be Das

Kaſperl als rätmaler
r Brunnen oder Kaſperl bei den
n oder Kalperl als Prinz

e
uwutS

Es tritt in ihnen wie geſagt
feine Witz hervor ſondern der grobſchl e
aber natürliche den betreffenden Volk en
und der Zeit auf die dieſe Stücke hinweiſen
eigene Wie antwortet z B Kaſperle in Potcis
Kaſperl als Porträtmaler der bei ihm ein

Porträt beſtellenden Tame auf ihre Frage
Wann könnte ich die erſte Sitzun

Kaſperle Tie erſte S eng nnen Sie
leich jetzt anfangen Kaſperl iſt ein Vaga
und und Strolch und benimmt ſich und

wie ein ſolcher Von nun an wird die Krone
der Tugend und Enthaltſamkeit mein Lö ben
würzen Und ich werde noch manche Maß
in meine Gurgel ſtürzen

Franz Pocci iſt am 7 Mai 1676 in
München geſtorben betrauert von allen Polks

Jnternationaler Kongr der Theater und Nuſtk

Jn Paris tagt zurzeit ein Jnt vnaler
Kongreß der Theater und Muſtkkritiker Devtſch
land iſt auf dieſem Kongreß nicht vertreten
Vorſitzende des Kongreſſes der franzöſiſche Kri
tiker Giniſty gab in einer Erklärung dem leb
aften Bedauern Ausdruck daß es durch eine Ver
ettung von Umſtänden nicht möglich geweſen ſel

deutſche Kritiker zur Teilnahme an der vorbetei
tenden Konferenz zu beſtimmen Et hoffe jedoch
daß Deutſchland ſich an den Arbeiten zur Vor
bereitung des Erſten Ordentlichen Jnternationg
len Kongreſſes beteiligen werde der im Auguſt
1627 in Salzburg anläßlich der Mozertfeſtſpiele
zuſammentreten werde

4

Zur Kisler et des Deutſchen
vereins Vom 7 9 Mai tagt in Kiel die
65 Generalverſammlung des Bül,nen
vereins Aus Anlaß der Hebbelfeier bereitet das
Stadttheater für den Abend des 7 Mai eine Auf
führung des Demetrius nor Am nächſten Tage
jolgt vormittags die Generglyerſa lung in de

Univerfſität nachmittags die feierliche Eröffnung
des Hebbelmuſeums abends ein Empfang durch
die Stadt Kiel in den Rathausräumen

Uraufführung Jm Braunſchweigiſchen
Landestheater ging die theatraliſche Sin
fonie Der Weg zur Sonne von dem be
kannten ſpaniſchen Geigenkünſtler Joon Manén
in Szene Es handelt ſich um ein Muſikdramag
das ſich bewußt von der traditionellen Form dert
Oper löſt und in rein ſymboliſcher Handlung den
Prometheusgedanken entwickelt Das Werk fand
ſehr beifällige Aufnahme

u en dieſen en iſt ein intereſſantes iees i rſchienen das von dem Direktor des
els e t

emiſchen Auskunftsamts Prof Dr Karlm me mit nellen des preußiſchen Kul
tusminiſteriums des eichsinnen miniſteriumsund der Hochſchulen herausg worden
Das Werk verfolgt den Zweck eine umfaſſe

tierung für Jnländer und Ausländer für
ltern Berufsberater und Studenten über das

ganze Gebiet des deutſchen Hochſchulweſens und
des wiſſenſchaftlichen Studiums zu geben

Hochſchunachrichten

Breslau Rektor und Senat der Techniſchen
Hochſchule zu Breslau haben die Würde eines
Doktor Jngenieurs ehrenhalber verliehen dem
Generaldirektor der Fa Oberſchl Kokswerke und
Chem Fabriken G Verlin Dr Hans Berke
meyer und dem Bergwerksdirektionspräſidenten
der Pr Vergwerks und Hütten Aktiengeſellſchaft
Berlin Geh Bergrat Alfred Buntzel

Tübingen Auf den Lehrſtuhl für tomaniſche
Sprachen an der Univerſität Tübingen iſt der
Berliner Privatdozent Dr Gerhard Rohlfs
unter Ernennung zum ordentlichen Profeſſor be

rufen
Züerich m Rektor der Techniſchen

S in iſt der rJ Audkeage gewähltwetden e

Preußiſcher Landtag
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